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Bitte senden Sie einen formlosen Antrag auf Zu-

sendung der Bewerbungsunterlagen für den 

Aufbaukurs Seelsorge in Mudau-Langenelz mit ihrem 

Namen und Ihrer e-Mail-Adresse bzw. Postanschrift  

bis spätestens 30.06.2025 an: 
 

Haus Lebensquell 
Elztalstr. 4 

69427 Mudau-Langenelz (badischer Odenwald)  

e-Mail: info@hauslebensquell.de 
 

Teilnahmevoraussetzung: Ein abgeschlosse-

ner Grundkurs oder der Nachweis von gleichwerti-

gen Seelsorge-Grundkenntnissen. Darüber hinaus 

zwei Empfehlungsschreiben, in denen Ihre Eignung 
für diese Ausbildung bescheinigt wird, eine davon 

von der Leitung Ihrer Gemeinde oder einem Super-
visor. Diese müssen ebenfalls zum Einsendeschluss 

der ausgefüllten Bewerbungsunterlagen bei uns 
vorliegen.  

Einsendeschluss der ausgefüllten Bewer-

bungsunterlagen: 10.07.2025 
 

Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn alle 
Bewerbungsunterlagen bei uns vorliegen und Sie 

von uns eine Bestätigung bekommen haben. 
 

Da dies ein zusammenhängender Kurs ist, 

kann er nur als Ganzes, nicht in Teilen ge-
bucht werden. 

.......................................................................... 
 

Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich zu 

Kurszwecken verwendet und weder veröffentlicht 
noch an Dritte weitergegeben. 

 

 

OOOrrrgggaaannniiisssaaatttooorrriiisssccchhheeesss    
 

Zeitplan: 
Folgende Kurswochenenden stehen fest: 

Jeweils von Freitag 1800 Uhr bis Sonntag 1800 Uhr 

statt. 
Die Termine der drei Wochenenden 2027 werden 

mit der Gruppe abgesprochen.  

 

Kursort: 
Haus Lebensquell 
Elztalstr. 4 

69427 Mudau-Langenelz (badischer Odenwald)  

 

Teilnehmerzahl: 
Mindestteilnehmerzahl: 9, maximal 18. 
 

Seminarkosten pro Wochenende 
Ohne Unterkunft und Verpflegung 150,00 € 
Unterkunft und Verpflegung nach Liste von Haus 

Lebensquell 
 

Ermäßigung auf Anfrage.  
 

Bei Abmeldung 3 Wochen vor Kursbeginn fallen 
10% der Seminarkosten als Verwaltungsgebühr an, 

bei 1 Woche 30%. Bei kurzfristigerer Abmeldung, 
fallen die kompletten Kursgebühren an. Ebenso bei 

vorzeitigem Ausscheiden aus dem Kurs. 

 

Fragen und weitere Informationen: 
Patrick Will  
Haus Lebensquell  

Telefon: 06284-1224 

e-Mail:  will@philippi-trust.de 
 info@hauslebensquell.de 
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2025:  

 
25.-27.07 
10.-12.10. 

2026: 
16.-18.1. 
13.-15.3. 
8.-10.5. 
17.-19.7. 
18.-20.9. 
20.-22.11. 
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Der Kurs erstreckt sich über insgesamt zwölf Wo-

chenenden und ist für jeden geeignet, der anderen 

seelsorgerlich oder beratend zur Seite stehen 
und/oder sich persönlich weiterentwickeln möchte. 
 

Im Kurs werden die Kenntnisse aus dem Grund-

kurs vertieft und zusätzliches theoretisches Wissen 
vermittelt. Neben Wissensvermittlung wird mit 

Kleingruppen, praktischen Gesprächsübungen in 

Dreiergruppen und Selbsterfahrung gearbeitet  
 

Der Umfang des geforderten Selbststudiums ist 
umfangreich und weit gefächert. Zusätzlich zur 

vollständigen Teilnahme an den Unterrichtseinhei-
ten sollen ein persönliches Lernprotokoll, verschie-

dene Aufsätze und Buchbesprechungen und eine 

Fallstudie geschrieben werden. Hinzu kommen 150 
Stunden selbstständige Beratungsgespräche und 

70 Stunden Supervision. Die Abschlussprüfung 
besteht aus einem Kolloquium 

 
Kursleiter: 

Patrick Will, Pastor, beraten-

der Seelsorger und Lehr-
Trainer, psychologischer 

Berater (IAPP), Supervisor 
(EASC), Mitglied der Akade-

mie für Psychotherapie und 

Seelsorge (APS), Vorsitzen-
der von ACC Deutschland. 

 
Ina Schütte, beratende 

Seelsorgerin, Erzieherin mit 

langjähriger Erfahrung in 
der Projektentwicklung  

Auslandsmission. 

 
 

TTThhheeemmmeeennnüüübbbeeerrrsssiiiccchhhttt   
 

 Gesprächsführung und aktives, einfühlsames 
Zuhören 

 Carkhuffs zentrale Beratereigenschaften 

 Selbstwahrnehmung und persönliche / fachli-

che Entwicklung 

 Ein Seelsorgeprozess nach dem Philippi-Modell 

 Verlust und Trauerarbeit 

 Seelische Verletzungen und ihre Folgen be-

trachten und Lösungswege finden 
 Theologie und Praxis der Vergebung 

 Die Bedeutung von Supervision in der Beratung 

 Schweigepflicht und andere rechtliche und 

ethische Probleme in der Beratung 

 Karpmans Dramadreieck 

 Eriksons Entwicklungsstufen des Menschen 

 Kurze Einführung in die Transaktionsanalyse 

 Gott als Seelsorger, eine theologische Sicht 

 Begleitete praktische Übungen zur Seelsorge 

(teilweise mit Videoaufzeichnung) 

 Besonderheiten bei Onlineberatung 

 Interventionenkoffer 
 

 

  

 

 

PPPhhhiiillliiippppppiii   TTTrrruuusssttt   
 
Philippi Trust ist eine international und überkonfes-
sionell arbeitende Non Profit Beratungs- und 

Schulungsorganisation, deren Name sich vom 
Philipperbrief, Kapitel 2, Verse 1-5 ableitet. Sie hat 

Zweige in Europa, im südlichen Afrika sowie in 

USA. Der deutsche Zweig besteht seit Anfang 1998 
in Bensheim. Hohe fachliche und geistliche Stan-

dards in der begleitenden Seelsorge und Beratung 
zu etablieren bzw. zu fördern, ist Grundanliegen 

von Philippi Trust.  

 
Philippi ist aus dem Anliegen heraus entstanden, 

verletzten Menschen zu begegnen, ihnen heilend 
und befreiend zur Seite zu stehen und sie damit 

wieder beziehungsfähig zu machen. 
Der Beratungsansatz von Philippi Trust beruht auf 

einem integrativen Modell, in dem fachliche Inhalte 

und christliche Grundsätze miteinander verbunden 
werden. Dieses Modell begegnet dem Ratsuchen-

den da, wo er sich mit seiner Not befindet. Die 
Berater legen Wert auf bedingungslose Liebe und 

positive Wertschätzung. Quelle dieser Annahme 

und Wertschätzung ist das Vorbild Jesu. 
 

Hauptaufgabe von Philippi Trust ist die Ausbil-
dung von Seelsorgern und Beratern. Die voll-

ständige Ausbildung besteht derzeit aus Grund- 

und Aufbaukurs. Einführungskurse, Refresherkur-
se sowie ein Kurs über die Begleitung von Men-

schen, die missbraucht wurden, bieten darüber 
hinaus die Möglichkeit, die Beraterfertigkeiten zu 

vertiefen.  
 


